solarhybrid beruft Albert Klein zum Vorstand Business Development

Brilon / Markranstädt,  7. Juni 2011 – Die solarhybrid AG hat Albert Klein in den Vorstand berufen. Mit Wirkung zum 1. Juni 2011 übernimmt Herr Klein die Verantwortung für den Geschäftsbereich Business Development der solarhybrid AG.

Albert Klein war bis Ende April 2011 Sprecher des Vorstandes der Ralos New Energies AG, die ebenfalls im Photovoltaik-Markt aktiv ist. Zuvor leitete er LTG Anlagen- und Maschinenbau in Stuttgart.  

Harald Petersen, Vorsitzender des Aufsichtsrates der solarhybrid AG: „Mit Albert Klein gewinnen wir einen Vorstand mit ausgewiesener internationaler Geschäftserfahrung im Anlagenbau, der sich aber auch im Turnaround der Ralos New Energies AG umfangreiche Kenntnisse des internationalen PV-Geschäftes angeeignet hat. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.“

Über solarhybrid – www.solarhybrid.ag
Die solarhybrid AG ist ein führender Anbieter von ganzheitlichen technischen und finanziellen Lösungen für große Solarstrom-Kraftwerke (Photovoltaik). Weiterhin bietet das Unternehmen innovative Lösungen für Solarwärme (Solarthermie) an. Im Bereich Photovoltaik-Projektgeschäft entwickelt, plant und errichtet solarhybrid international schlüsselfertige Solarstrom-Kraftwerke bis in den mittleren zweistelligen Megawattbereich. Die Projektfinanzierung und Projektvermarktung erfolgt durch die solarhybrid capital management GmbH, eine 100%ige Tochtergesellschaft. Zudem bietet solarhybrid die technische und kaufmännische Betriebsführung von Solarstrom-Kraftwerken an. Eine internationale Referenzliste belegt die Kompetenz im technischen, organisatorischen und finanziellen Projektmanagement von solarhybrid. – Im Bereich Solarwärme bietet solarhybrid innovative Lösungen zur effizienten Wärmeversorgung auf Basis einer patentgesicherten Technologie. Hier hat sich solarhybrid in Deutschland als Systemanbieter zur ganzheitlichen regenerativen Wärmeversorgung von Gebäuden positioniert. Im Rahmen eines Partner-Konzepts werden solarhybrid Center nach dem Regionalprinzip in Deutschland und dem angrenzenden Ausland implementiert, die die Technologie zum privaten und gewerblichen Endkunden trägt. – Das Geschäft wird von den Standorten Hamburg (Technik/Finanzen), Frankfurt (solarhybrid capital management), Brilon (Verwaltung) sowie Markranstädt bei Leipzig (Produktion Solarthermie) geführt. Die Aktien des Unternehmens werden im Open Market der Frankfurter Wertpapierbörse gehandelt.

